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Am 16. Juli 2025 informiert Energieberater Dipl.-Ing. Michael Maucher  
von der Energieagentur Oberschwaben über Photovoltaik-Anlagen

Schloss Amtzell 16. Juli 2025, 18.00 Uhr

Die Sonne bietet ein enormes Energiepotenzial, das bislang noch nicht vollständig ausgeschöpft wird.  
Angesichts steigender Strompreise kann es für viele Haushalte und Betriebe wirtschaftlich sinnvoll sein, durch 
eine eigene Photovoltaik-Anlage Strom zu erzeugen. Gleichzeitig leistet die Nutzung erneuerbarer Energien 
einen Beitrag zum Klimaschutz.

Um den Sonnenstrom auch zeitversetzt nutzen zu können und den Eigenverbrauch zu erhöhen, gibt es immer 
neuere Möglichkeiten. Beispielsweise der Einsatz von Batteriespeichern oder die Kombination der Photovoltaik- 
Anlage mit Elektromobilität.

Die Energieagentur Oberschwaben informiert die Zuhörer über Planung und Umsetzung sowie wirtschaftlich 
sinnvolle Lösungen. Individuelle Fragen werden von Michael Maucher im Anschluss an den Vortrag beantwortet.

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit dem Photovoltaiknetzwerk Bodensee-Oberschwaben durchgeführt. 
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522/996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 / 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 21. Juni 2025
Marien-Apotheke Bergatreute, Ravensburger Str. 5
88368 Bergatreute; Tel. 07527 4653
 
Sonntag, 22. Juni 2025
Apotheke im Gesundheitszentrum Wangen, Siemensstr. 12
88239 Wangen, Tel. 07522 931077

ABFALLENTSORGUNG

Grüngutannahme 2025
1.	Mai bis 16. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
 
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises!
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 21. Juni 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 5. Juli 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 / 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 / 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle im Kränzleplatz 1, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2026

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2026 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 23. Mai 
2025 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten ermögli-
chen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleis-
tungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel 
des Jahresprogramms 2026 ist es, Impulse zur innerörtlichen Ent-
wicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei auch 
den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird die Nutzung vor-
handener Bausubstanz besonders gefördert. 

Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innenent-
wicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind nur 
förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus 
einem CO2-speichernden Material (in der Regel ist dies der Baus-
toff Holz) besteht.

Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen beispiels-
weise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien 
und Bäckereien. Zur Grundversorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundver-
sorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätz-
lichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnut-
zung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung zeit-
gemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), 
Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher 
Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von 
Grundstücken gefördert. Der Neubau von Einfamilienhäusern ist 
nicht förderfähig. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Pro-
jekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro 
Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und Auf-
stockungen max. 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. Der 
Neubau von eigengenutzten Wohneinheiten in Mehrfamilien-
häusern wird mit bis zu 30.000 € pro eigengenutzter Wohneinheit 
gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 
wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2026 zur Verfügung 
stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den Ortskern angren-
zenden Baugebieten (bis zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist 
die Förderung möglich.

Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 Mitarbeitern) 
unterstützt, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur 
sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeits-

plätzen beitragen. Zudem werden Vorhaben gefördert, die zur 
Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener Bausubstanz 
beitragen. Auch die Verlagerung von Unternehmen bei stören-
der Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. 
Unternehmensinvestitionen können mit einem Fördersatz von bis 
zu 15 % gefördert werden.

CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2-bin-
dende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann einen 
Förderzuschlag von 5 % auf den Regelfördersatz und eine erhöhte 
Maximalförderung bekommen, sofern dies nach beihilferechtli-
chen Bestimmungen der EU möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließ-
lich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnah-
meanträge enthalten die von der Gemeinde positiv bewerteten 
privaten Projekte.

Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Pro-
jekten bis spätestens 15. August 2025 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage kom-
men könnte, so wenden Sie sich an Frau Petra Heider, Tel. 07520 
950-12, E-Mail: petra.heider@amtzell.de, um die erforderlichen 
Unterlagen abzustimmen.

Das MLR entscheidet im Frühjahr 2026 über die Aufnahme in das 
ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen wer-
den, die vor der Programmentscheidung nicht begonnen sind. 
Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich noch im 
Jahre 2026 zu beginnen.

Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher- raum/foerderung/elr/ oder unter 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr- 
antragstellung/

Bürgermeisterin Manuela Oswald  
besuchte Frau Renate Franziska Graf  
zu ihrem 90. Geburtstag

Am 11. Juni 2025 feierte Renate Franziska Graf ihren  
90. Geburtstag.

Bürgermeisterin Manuela Oswald besuchte Frau Graf und gra-
tulierte der Jubilarin persönlich zu ihrem besonderen Festtag.

Wir wünschen Frau Graf für die Zukunft alles Gute, vor allem 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.
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Auf die Räder, fertig los! - Radeln Sie mit  
Bürgermeisterin Manuela Oswald 

Im Zuge des diesjährigen STADTRADELNs lädt Bürgermeisterin 
Manuela Oswald am 30. Juni 2025 um 17.00 Uhr herzlich zu einer 
gemeinsamen Radtour ein. Gestartet wird vor dem Rathaus. Die 
Route führt über das geplante Baugebiet Haberacker zum neuen 
Feuerwehrgerätehaus.

Weiter geht es zur Campinganlage in Büchel und zur Brücke im 
Krottental.

Auf dem Rückweg wird noch am Regenüberlaufbecken Schnabe-
lau Station gemacht und informiert.

Melden und schließen Sie sich hierzu bis spätestens 27. Juni 2025 
um 12.00 Uhr im Vorzimmer an und entdecken Sie zusammen mit 
Ihrer Bürgermeisterin interessante Projekte und Baumaßnahmen 
in und um Amtzell.

Dauer ca. 1, 5 Stunden.

BEFLAGGUNG
der Dienstgebäude
An den gesetzlichen Beflaggungstagen wird das 
Rathaus der Gemeinde Amtzell  beflaggt.

Freitag, 20. Juni 2025

Der 20. Juni ist in Deutschland ein Gedenktag 
für die Opfer von Flucht und Vertreibung.

Gemeinde Amtzell

Wir gratulieren herzlich:
Frau Renate Kees, Eisenbachweg 2
am 25. Juni zum 80. Geburtstag 

30.04.2025
Josef Nadig, im Alter von 88 Jahren 
zuletzt wohnhaft, Waldstr. 11

20.05.2025
Johanna Dentler, im Alter von 100 Jahren
zuletzt wohnhaft, Geiselharz 2

28.05.2025
Helmut Rink, im Alter von 77 Jahren 
zuletzt wohnhaft, Wangener Str. 18

30.05.2025
Adolf Winkler, im Alter von 86 Jahren 
zuletzt wohnhaft, Hochgratweg 11 

06.06.2025
Helga Wagner, im Alter von 85 Jahren
zuletzt wohnhaft, Eisenbachweg 2

• Gesamtsperrung des Gehwegs Pfärricher Straße und teilweise 
Sperrung des Gehwegs Waldburger Straße  - verlängert bis  
27. Juni 2025

• Halbseitige Sperrung der Fahrbahn und Gesamtsperrung des 
Gehwegs – Schloßweg Höhe  Haslacher Str. 16 und Flst. 1174 
– verlängert bis 27. Juni 2025

• Gesamtsperrung (1 Tag), halbseitige Sperrung (2 Tage), Karl-
Maybach-Straße 26 im Zeitraum 26.  Mai – 27. Juni 2025

• Gesamtsperrung Singenberg im Zeitraum 16. Juni – 8. August 
2025

• Gesamtsperrung Verkehr Haslacher Straße am 28. Juni 2025
• Beeinträchtigungen aufgrund der 28. Lindau-Klassik Oldti-

merrally am 29. Juni 2025 vormittags im Bereich Geiselharz, 
Schomburger Str., Karl-Maybach-Str., Felix-Wankel-Str. Claude- 
Dornier-Str., Schomburger Str., Schattbucher Str., Schattbuch, 
K 7990, Siglisberg, K7989, Brunnenhaus,  Ebersberg

• Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h wegen Veranstal-
tung Mittelwies im Zeitraum 26. Juli –  27. Juli 2025

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Fahrradgepäcktasche/Rucksack (Wangener Str.)
• Lampe (Hummelau)
• Schal (Im Bereich Rathaus / Kirche)
• Mütze (Kreuzung Winkelmühle)
• Ohrringe (Guttenbrunnstraße)
• Sonnenbrille (Kindergarten Kiesplatz)
• Handy (Spielplatz)
• Kette mit Buchstabenanhänger (Argenbrücke in Richtung Bren-

tentann)
• Schirmmütze (Fundort unbekannt)
• Armbanduhr (Schulhof )
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Es wurde folgender Schlüssel gefunden:
• einzelner Schlüssel mit kleinem Anhänger

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

• Samstag, 21. Juni 2025, Marktjubiläum auf dem Cosner Platz, 
Programm ab 9.30 Uhr

• Donnerstag, 26. Juni 2025, 12.15 Uhr offener Mittagstisch, 
KOMMO

• Samstag, 28. Juni 2025 bis Freitag, 18. Juli 2025 STADTRADELN
• Montag, 30. Juni 2025, 17.00 Uhr Stadtradeln mit Bürgermeis-

terin Manuela Oswald

Neuer Defibrillator dank großzügiger Spende
Dank der großzügigen Unterstützung durch die Firma StrauZell 
Sachverständigenbüro GmbH & Co. KG konnten wir als DRK Orts-
verein Wangen im Allgäu einen neuen Defibrillator anschaffen, 
welcher zukünftig in unserer Helfer-vor-Ort Gruppe Amtzell zum 
Einsatz kommen wird. Die Übergabe fand am Donnerstag, den  
05. Juni 2025 vor dem Rathaus in Amtzell statt.

Anwesend waren hierbei die Geschäftsführerin Ruth Strauch-
Schnell, der Geschäftsführer Hubert Zellmann und Helferinnen 
und Helfer der HvO Amtzell. Ihr Engagement ist ein bedeuten-
der Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit in der Gemeinde Amtzell 
sowie den angrenzenden Gemeinden Haslach und Schomburg, in 
denen die Helfer vor Ort ebenso tätig sind.

Urlaubsjubiläum in Amtzell
Bereits zum 10. Mal verbrachte die Familie Silvia und Martin 
Endres ihren Urlaub bei Familie Bock in Amtzell. 

Zum Urlaubsjubiläum überbrachte Hans Roman im Namen der 
Gemeinde Glückwünsche sowie ein kleines Präsent. 

Wir freuen uns über so treue Gäste und wünschen weiterhin 
erholsame Aufenthalte in Amtzell!

Storchberingung auf dem Dach  
des Alten Schlosses
Am vergangenen Freitag wurden 3 Jungstörche auf dem Dach des 
Alten Schlosses beringt. Mit einem 38-Meter-Hubsteiger beförderte 
Bauhofleiter Sven Baumann die Storchenbeauftrage des RP Tübin-
gen, Frau Ute Reinhard, in luftige Höhe neben das Storchennest. 
Dort konnten drei gesunde und für ihr Alter gut entwickelte Stör-
che vorgefunden und mit individuellen Markierungsringen verse-
hen werden. Die Ringe tragen gut lesbare Codes aus Buchstaben 
und Zahlen, die mit einem Fernglas auch aus größerer Entfernung 
abgelesen werden können. Somit sind die kleinen Störche auch in 
Zukunft sicher zu identifizieren. 

Fundmeldungen von Störchen können Sie unter www.stoerche- 
oberschwaben.de nachlesen.
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Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem Cosner Platz statt.

• Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht)
 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte
• Heidis Feinkost
 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti
• Schleif-Service Mohr (alle 2 Monate immer am 3. Samstag im 

Monat),  nächster Termin am 21. Juni
• Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht)
 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis  Backstube (Wetzisreute) und Dinette

Diesen Samstag feiert der Amtzeller Bauernmarkt sein 30-jähri-
ges Jubiläum. Die Feier findet im Rahmen des regulären Markt-
betriebs statt. Ab 9:30 Uhr laden die Marktstandbetreibenden und 
die Gemeindeverwaltung herzlich zum Grußwort und Sektemp-
fang an die Tafel für Austausch und Begegnung ein. Für musika-
lische Unterhaltung sorgen die Eggenbacher Musikanten. Die 
Landfrauen bieten Kaffee und Brote mit Aufstrich an. Zudem 
informiert die Baumpflegegruppe über Streuobstwiesen und 
Obstbaumpflege. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen, gemeinsam mit uns dieses besondere Jubiläum zu feiern.
 

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
 
• Yamaha Kompakt-Anlage, Tel. 07520 9145370
• Autobabyschale mit Basisstation, Tel. 07522 9400005
• LCD Displays/Monitore 2x 22/1x30‘, Tel. 0172 9338786
• Diverse Flohmarktartikel, z. B. Gläser, Tassen, Kleinwerkzeug, 

Geschirr Tel. 07520 6334
• Puppenwagen, Tel. 0152 57051046
• Kinderfahrradhelm ca. 3 Jahre, Tel. 0152 57051046
• div. Spiele ab 3 Jahren, Tel. 0152 57051046

Hallo liebe Jugendliche,

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 20. Juni 2025 von 19.00 
bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) statt.
Kommt vorbei!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!

Liebe Kinder, liebe Jugendliche,

die Sommerferien rücken immer näher und somit auch das all-
jährliche Ferienprogramm. Da viele Vereine, Unternehmen, Privat-
personen und andere Gruppen wieder dazu beigetragen haben, 
konnten wir ein vielfältiges Programm für euch auf die Beine stel-
len. Falls ihr noch einen Infoflyer benötigt, diese liegen im Gemein-
debüro und Rathaus aus.

Die Online-Anmeldung ist bereits möglich. Anmelden könnt ihr 
euch über den QR-Code auf dem Flyer oder über den entsprechen-
den Link auf der Homepage der Gemeinde Amtzell unter Leben in 
Amtzell/ Familie und Bildung/Ferienprogramm. 

Bis Sonntag, 29. Juni 2025 könnt ihr euch anmelden. Dann drücke 
ich euch die Daumen für die Verlosung. 

Eure Organisatorin des Ferienprogramms Klara Frei

Jugendaustausch  

  
  

  
 

 
 

 
 
 

 
 

  
 

 
  

  
  
  
  

 
  

 
 

  
  

 
  

  
 

 
  

 
  
   
  

 
 

  
 

    
 
 

 
mit Cosne d’Allier
Du bist zwischen 12 und 17 Jahre alt und hast 
Lust, einen Gast aus unserer Partnergemeinde Cosne d’Allier 
bei dir daheim aufzunehmen?

Dann mach mit bei unserem Jugendaustausch! Es warten 
schöne Tage unter Gleichaltrigen mit abwechslungsreichem 
Programm auf dich.

Alle Infos auf einen Blick

 Wann?
 Sonntag, 24. August bis Samstag, 30. August 2025

 Was erwartet dich?
 • Austausch mit Jugendlichen aus Cosne d’Allier
 • Aufnahme eines Gastes in deiner Familie
 • Spannendes und buntes Ferienprogramm
 • Neue Freundschaften und viele schöne Erlebnisse

 Wer kann mitmachen?
 Jugendliche im Alter von 12 bis 17 Jahren

 Sprachkenntnisse? 
 Keine Sorge – Französischkenntnisse sind nicht erfor-

derlich!

 Wie geht’s weiter?
 Der Gegenbesuch in Frankreich findet im Sommer 2026 

statt.

Jetzt anmelden oder spätestens bis Ende Juni:

 Telefonisch im Rathaus unter 07520 950-17
 Per Mail an luca.reisner@amtzell.de
 Oder per WhatsApp an Betreuer Alexander Weber  

(0157 36245596) 

  
  

  
 

 
 

 
 
 

 
 

  
 

 
  

  
  
  
  

 
  

 
 

  
  

 
  

  
 

 
  

 
  
   
  

 
 

  
 

    
 
 

Bei Fragen – einfach melden!

Wir freuen uns auf Dich und eine coole 
Zeit im Sommer!
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Kostenlose Digital-Beratung & Technikhilfe
Laptop, PC, Tablet, Handy – Support vor Ort 
• Systemüberprüfung | Datenrettung & Übertragung | Repa-

raturen 
• Ehrenamtlich & kostenlos – Spenden für Amtzeller Sozialpro-

jekte willkommen! 
• Ländliches Schulzentrum Amtzell (LSZ), Raum H30 
• 16.00 – 19.00 Uhr
Am Dienstag, 24. Juni findet wieder von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr  
unsere Digital-Beratung und Supportunterstützung am Länd-
lichen Schulzentrum, Raum HE30 statt. Nachstehende Problem-
felder werden angeboten:
• Welche Möglichkeiten gibt es, einem lahmen Rechner mehr 

Leistung einzuhauchen und macht das Sinn?
• Lohnt sich eine Reparatur meines Rechners?
• Der Support von Windows 10 endet im Herbst 2025, spätes-

tens dann muss auf Windows 11 gewechselt werden. Lässt das 
mein Rechner zu und wie lässt sich dies feststellen?

• Welche Möglichkeiten gibt es, wenn ein Umstieg auf Windows 
11 nicht möglich ist?

• Einfache Datensicherung auf externe Medien (USB-Festplatte 
bzw. USB-Stick)

• Einrichten lokaler E-Mail-Konten
• Wie und woran lassen sich SPAM-/ Trojaner-Mails erkennen?
• Worauf bei Online-Suchen geachtet werden muss?
• Daten-Übertragung von Handy alt auf Handy neu.
• Handy-Datensicherung einfach umsetzen.
• Andere Digital-Themen werden auf Wunsch ebenfalls behan-

delt?

Zusammen mit den Teilnehmenden werden die entsprechenden 
Maßnahmen schrittweise am Monitor vorgeführt, sodass alle diese 
an ihrem eigenen Rechner nachvollziehen können. Dafür wird ein 
Netzwerk eingerichtet und bereitgestellt, über das jeder ins Inter-
net gelangen kann, um fehlende Updates und Apps herunterzula-
den. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer sollte einen eigenen 
Laptop oder Rechner sowie ein externes Speichermedium für die 
geplante Datensicherung mitbringen.

Für weitere Fragen können Sie sich gerne an Arno Leisen wenden. 
Sie erreichen ihn per E-Mail arno.leisen@t-online.de oder telefo-
nisch unter 07520 6575

Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die Ihr Fachwissen und Können 
ehrenamtlich einbringen wollen, sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Haslach: Fr. 20.06.: Gebetsgedenken für Pia Sprenger

Achberg Ministrantendienst: Sonntag, 22.06.: alle Ministranten 
zu Fronleichnam in Roggenzell

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Herzliche Einladung zu Fronleichnam nach Roggenzell
Am Sonntag, den 22.06.2025 findet um 9 Uhr der Fronleichnams 
- Gottesdienst in der Pfarrkirche Roggenzell, mit anschließender 
Prozession nach Hub statt. Die musikalische Begleitung übernimmt 
die Musikkapelle und der Kirchenchor Roggenzell.
Um die Tradition des Blumenstreuens zu bewahren, dürfen Kinder 
und Kommunionkinder gerne blütengefüllte Körbchen mitbringen.
Im Anschluss gibt es einen Frühschoppen mit der Musikkapelle 
Roggenzell im Gasthaus „Adler“.
Alle umliegenden Gemeinden sind herzlich eingeladen.
Die Prozession findet nur bei guter Witterung statt.

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Kindergottesdienst am 25.05.2025 zum Thema „Himmel“
Gibt es zwei Himmel?
Den sichtbaren Himmel und den unsichtbaren Himmel?
Darüber machte sich Joschi, der Esel, beim Kindergottesdienst 
am 25.05.2025 gemeinsam mit den Kindern so seine Gedanken, 
als er hörte, dass Jesus gestorben und auferstanden ist und jetzt 
im Himmel sei.
 
Ökumenisches Friedensgebet
Angesichts der politischen Lage sind wieder alle, denen der Welt-
frieden am Herzen liegt zum Friedensgebet eingeladen. Wir beten 
für die vom Krieg betroffenen Menschen, aber auch für uns und für 
die Menschen, die mit Sorge auf die Zukunft schauen.
Wir treffen uns am 25. Juni 2025 um 19:00 Uhr in der evangelischen 
Friedens Kirche in Amtzell.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 bzw. 96180   Matthias.Hammele@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 21. + 22. Juni 
12. Sonntag im Jahreskreis 

-Fronleichnam- 
Kollekte für die Gemeinde  

23. – 27. Juni 
Werktage 

28. + 29. Juni 
Peter und Paul 

Peterspfennigkollekte 

Amtzell 

Sonntag-Fronleichnam 
eingeladen nach Roggenzell 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 

 

 
Pfärrich 

Sonntag-Fronleichnam 
eingeladen nach Roggenzell 

 Sonntag,  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 

Haslach 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
 
Sonntag-Fronleichnam 
eingeladen nach Roggenzell 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Samstag,  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
18:00 Uhr Messfeier 
mit Ministrantenaufnahme 

 
Primisweiler 

Sonntag-Fronleichnam 
eingeladen nach Roggenzell 

 Sonntag, 
09:30 Uhr Kapellengottesdienst 
mit Fahrradsegnung 
Kapelle Hiltensweiler 
 
 

Schwarzenbach 

Sonntag-Fronleichnam 
eingeladen nach Roggenzell 

Donnerstag, Pfarrsaal DGH 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

 

Roggenzell 

Sonntag-Fronleichnam 
09:00 Uhr Messfeier 
anschl. Prozession mit Musikkapelle, 
Ministranten und den 
Erstkommunionkindern 

 Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
mit Kirche Klein und Gross 

Achberg 

Sonntag-Fronleichnam 
eingeladen nach Roggenzell  
 

Donnerstag, EW 
17:30 Uhr 
wir beten für Alte und Kranke 
 

Sonntag, SW  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche  
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„Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der ver-
achtet mich.“ | Lk 10,16a

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 22.06.
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Dr.Jooß)
10.00 Uhr Friedenskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Verdeil)
18.00 Uhr Wittwaiskirche Atempause 

musikalisch begleitet von Olga Bussovicov (Verdeil)
Dienstag, 24.06.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe

„Kirchenmäuse“
12.30 Uhr Seniorenausflug 2025

Abfahrt Busbahnhof Stadtkirche
18.30 Uhr Friedenskirche Gemeindeausschuss
Mittwoch, 25.06.
 09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Ökumenisches Café Mittwoch
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„Mittwochs zur Mitte kommen“
19.00 Uhr Friedenskirche

Ökumenisches Gebet für den Frieden
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„einfach singen“
Donnerstag, 26.06.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„Seniorentanz“
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Treffen des Schließdienstes
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Chorprobe
Freitag, 27.06.
18.00 Uhr Friedenskirche Mitarbeiterfest
Samstag, 28.06.
14.00 Uhr Ökologischer Spaziergang im Naherholungsgebiet 

Nessenreben
Treffpunkt Parkplatz Freibad Weingarten

15.30 Uhr Meditative Führung Summertime
Treffpunk Parkplatz Süd ehemalige LGS

Sonntag, 29.06.
 09.30 Uhr Kapelle OSK Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Start der Ökum. Sommerkirche 2025

Gottesdienst auf der Argenwiese
(Bei schlechtem Wetter unter dem Landfrauen Pavil-
lon)

11.30 Uhr Wittwaiskirche Taufgottesdienst (Verdeil)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro: 
Mo. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de

Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de

Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de

Ökumenische Sommerkirche 2025
Inspiriert durch die ökumenische Zusammenarbeit während der 
Landesgartenschau und die besonderen, geisterfüllten Erfahrun-
gen, möchten wir die Sommerkirche 2025 als neuen Ort der Begeg-
nung in Wangen weiterführen. Gemeinsam wollen wir frische 
Formen von Kirche in der Natur gestalten – offen, familienfreund-
lich und voller Begegnungsmöglichkeiten. An fünf Sonntagen fei-
ern wir gemeinsam ökumenische „Bring & Share“ Gottesdienste 
um 10 Uhr auf die Argenwiese beim ehemaligen LGS-Gelände. 
Bitte Campingstühle oder Decke als Sitzgelegenheit mitbringen. 
Für ältere Menschen gibt es Sitzgelegenheiten. Im Anschluss laden 
wir zum gemeinsamen Picknick mit mitgebrachtem Fingerfood 
ein. Bei Regen findet der Gottesdienst unter dem Landfrauen Pavil-
lon statt.

Meditative Führung „Summertime“
Hören-Schweigen-Gott, Mensch und Natur erleben – dazu laden 
die meditative Führungen auf dem ehemaligen LGS-Gelände in 
Wangen ein. Unterwegs wird es Anleitungen zum Schweigen, 
Nachdenken und zum Austausch mit Pfarrerin i.R. Helena Rauch 
geben. Am Samstag, 28. Juni findet um 15.30 Uhr die Medita-
tive Führung „Summertime“ statt.
Treffpunkt ist am ehemaligen Eingang der Landesgartenschau 
am Parkplatz Süd (Nähe Lindauer Straße 111). Eine Anmeldung 
ist erforderlich an das Evangelische Bildungswerk: www.ebo-rv.
de, Tel.: 0751 / 95223030. Anmeldeschluss ist zwei Tage vor der 
Veranstaltung.

Rehasport beim SV Amtzell - NEU - NEU - NEU
Ab sofort bieten wir in unserem Rehasport eine neue Sportgruppe 
speziell für Frauen nach Krebs an.
Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf
tigung, Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination. Zudem 
liegt der Fokus speziell darauf, noch bestehende Nebenwirkun-
gen vorangegangener/laufender Therapien zu verbessern. Je nach 
Wetter findet der Sport im Gymnastikraum der Turnhalle oder 
draußen statt.
Sie fühlen sich angesprochen, wissen aber nicht, ob es das Rich-
tige ist? Dann kontaktieren Sie uns gerne.
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr.
jennyfer_lutz@gmx.de oder
H. Wanner, 0157-32830084 
Weitere Rehasportstunden finden wie folgt statt:
Dienstag: 17.00 Uhr/18.00 Uhr/19.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr/20.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr/9.00 Uhr/10.00 Uhr
auch hier Infos bei:
H. Wanner, 0157-32830084
K. Müller-Orlich, 0176-76987914
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Mittsommer – Wein – Lesung auf dem Kapellenberg
Wir laden ein am Samstag, 21.06. um 20 Uhr zu einer lauen SomSamstag, 21.06. um 20 Uhr zu einer lauen Som-
mernacht auf dem Kapellenberg. Maria Lippus liest Auszüge aus 
Ihren Büchern und wird musikalisch begleitet. Anschließend sitzen wir 
noch gemütlich zusammen und schauen, ob es Sternschnuppen gibt 
Wir wollen ein Mitbring-Fingerfood-Büffet machen und freuen 
uns über allerlei Köstlichkeiten, egal ob süß oder herzhaft, selbst-
gemacht oder selbstgekauft.
Getränke werden von uns organisiert.
Der Abend findet nur bei trockener Witterung statt! Wir freuen  
uns über viele bekannte und unbekannte Gesichter, Jung und Alt!

Kaffeetrinken und Basteln im Café Herzraum
Nach den Pfingstferien legen wir gleich 
wieder los: am 25. Juni gibt es im Café 
Herzraum das Bastelangebot von und 
mit Stephanie Heidegger. Ab 14 Uhr 
30 dürfen Groß und Klein sich an 
Schmetterlingen aus Verbandsmate-
rial, Farbe und Pfeifenputzer versu-
chen. Kleine Kinder sollten bitte von 
einem Erwachsenen unterstützt wer-
den. Natürlich gibt es auch wieder Kaf-den. Natürlich gibt es auch wieder Kaf-den. Natürlich gibt es auch wieder Kaf
fee und selbstgebackene Kuchen. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

OPEN House
Termine 2025

04.07.    05.09.
01.08.    07.11.

05.12.

ab 20 Uhr
Große Halde Korb 1, 88279 Amtzell

Seid dabei – offen für alle Interessierten!

Der Ortsverband informiert:  
13 Millionen Menschen betroffen – Inflation verschärft die 
Armut im Land
Der Armutsbericht 2025 des Paritätischen zeichnet ein düsteres 
Bild: Von 2023 auf 2024 ist die Armutsquote in Deutschland erneut 
um 1,1 Prozentpunkte auf 15,5 Prozent gestiegen. Demnach sind 
rund 13 Millionen Menschen von Einkommens-Armut betroffen – 
ihr Einkommen reicht nicht aus, um in angemessener Weise an der 

Gesellschaft teilhaben zu können. Alleinerziehende (Armutsquote 
von 27 Prozent) und Alleinlebende (29 Prozent) sind von Armut 
nach wie vor am stärksten betroffen. Aber auch junge Erwachsene 
im Alter von 18 bis unter 25 Jahren (24,8 Prozent) sowie Menschen 
ab 65 Jahren (19,4 Prozent) sind überproportional repräsentiert.
Zentrales Ergebnis des Armutsberichts 2025: Die Armut nimmt 
zu. Aufgrund der Inflation und der damit verbundenen Preisent-
wicklung werden die Armen kaufkraftbereinigt immer ärmer. So 
verfügten die Armen im Jahr 2020 noch über 981 Euro monatlich. 
2024 lag das preisbereinigte Median-Einkommen der Einkommens-
armen nur noch bei 914 Euro im Schnitt. Der Armutsbericht befasst 
sich außerdem mit materieller Entbehrung: Fünf Millionen Perso-
nen müssen in erheblicher materieller Entbehrung leben. Darunter 
befinden sich etwa eine Million minderjährige Kinder und Jugend-
liche sowie 1,2 Millionen Vollzeiterwerbstätige.

JUGENDMUSIKSCHULE 
WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Kammermusikforum der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 24. Juni 2025 um 19:00 
Uhr lädt die Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu herz-
lich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wangen ein.
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm, welches von Schülerinnen und Schülern der 
Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen.
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.

Verein der Hundesportfreunde Vogt e.V. 
Tag der offenen Tür
Ein Tag im Zeichen der Vierbeiner
Wann: 28.06.2025, 13 - 17 Uhr
Wo: Hundeplatz - Im Reichermoos 1, 88289 Waldburg
Was erwartet Sie:
Informationen über das Hundetraining und unseren Verein
Kaffee und Kuchen
Snacks und kalte Getränke
Vorführung Gruppentraining um 14:00 und 16:00 Uhr
Flohmarkt mit Hundezubehör
Kindermaltisch
Alle sind herzlich eingeladen, einen schönen Nachmittag mit 
uns zu verbringen. 

35. Internationale Wolfegger Konzerte 
vom 27.- 29. Juni 2025
Die Internationalen Wolfegger Konzerte auf Schloss Wolfegg, unter 
der Künstlerischen Leitung von Manfred Honeck, finden in diesem 
Jahr vom 27. bis 29. Juni statt.
Beim Auftaktkonzert im historischen Ambiente der Alten Pfarr am 
Freitag, 27.06. um 20.00 Uhr ist das vierköpfige Vokalensemble 
German Gents mit einem vielfältigen Programm zu erleben, das 
unter dem Motto „Heute Nacht oder nie“ einen Streifzug durch 
Lieder, Chansons und Filmschlager a cappella bietet. Im majestä-
tischen Rittersaal von Schloss Wolfegg findet das Orchesterkon-
zert am Samstag, 28.06. um 20.00 Uhr statt: Das Staatsorchester 
Stuttgart präsentiert gemeinsam mit Sopranistin Magdalena Luc-
jan Werke des Wiener Walzerkönigs Johann Strauß Sohn zu dessen 
200. Geburtstag. Den Abschluss des Festivals bildet das Kirchen-
konzert am Sonntag, 29.06. um 17.00 Uhr, erneut mit dem Staats-
orchester Stuttgart, dem Philharmonischen Chor München und 
renommierten Solisten, bei dem Werke von Rachmaninoff und 
Mendelssohn-Bartholdy in der einzigartigen Akustik der barocken 
Pfarrkirche St. Katharina erklingen.
Das Konzert in der Alten Pfarr ist bereits ausverkauft. Konzertkar-
ten für das Orchester- und das Kirchenkonzert erhalten Sie bei der 
Wolfegg Information telefonisch unter 07527 9601-51, per Mail an 
wolfegg.info@wolfegg.de oder im Onlineshop unter www.pretix.
eu/wolfegg/IWK2025/
Informationen zu den einzelnen Konzerten finden Sie auch auf der 
Homepage unter www.wolfegg.de
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NÜTZLICHE HINWEISE
Demenzfreizeit 2025 –  
Ein Urlaub der besonderen Art
Zum 19. Mal können Menschen mit Demenz aus dem Landkreis 
Ravensburg gemeinsam mit ihren pflegenden Angehörigen eine 
Auszeit nehmen. Die Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch lädt 
Menschen mit Demenz und ihre pflegenden Angehörigen vom 
20. Oktober bis 29. Oktober 2025 zur Freizeit in das Tagungshaus 
Regina Pacis nach Leutkirch ein. Ein vielfältiges Programm erwar-
tet die Teilnehmenden, welches ganz auf ihre Bedürfnisse abge-
stimmt ist. Sie können sich bis zum 31. Juli 2025 anmelden.
Der Landkreis, Fach- und Pflegekräfte, soziale Dienste und Ehren-
amtliche sowie Pflegeschüler/innen sorgen für eine optimale 
Betreuung und Pflege der erkrankten Menschen. Gleichzeitig kön-
nen sich pflegende Angehörige erholen und austauschen. Sie 
können je nach Wunsch an einem abwechslungsreichen Freizeit-
programm teilnehmen und so neue Kraft für ihren belastenden 
Pflegealltag schöpfen. Um die Demenzfreizeit zu bezahlen, kön-
nen Leistungen der Pflegeversicherung eingesetzt werden.
Informationen und die Anmeldeunterlagen erhalten Interessierte 
bei:
Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch,
Herr Armin Pogadl,
Antoniusstraße 11,
73249 Wernau/Neckar;
E-Mail: info@lvhs-wernau-leutkirch.de
Telefon: 07153-9239-130

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
3,74 Prozent mehr Rente in der Grünen Branche
Die Renten der Landwirtschaftlichen Alterskasse und Berufs-
genossenschaft steigen bundesweit zum 1. Juli im Zuge der 
diesjährigen Rentenanpassung um 3,74 Prozent.
Der allgemeine Rentenwert in der Alterssicherung der Landwirte 
(AdL) sowie der Anpassungsfaktor für die vom Jahresarbeitsver-
dienst abhängigen Renten der Unfallversicherung verändern sich 
entsprechend dem Vomhundertsatz, um den sich die Renten der 
Deutschen Rentenversicherung erhöhen.
Der allgemeine Rentenwert steigt von 18,15 auf 18,83 Euro. Die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
informiert alle Rentenbezieher schriftlich über die jeweilige Höhe 
ihrer Rentenanpassung. Der Versand erfolgt bis Ende Juni 2025.

Bundesagentur für Arbeit (BA)
Sichere Online-Kommunikation mit der Arbeitsagentur
Der Schutz und die Sicherheit personenbezogener Daten in der digi-
talen Kundenkommunikation haben für die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) oberste Priorität. Aus diesem Grund schränkt die BA ab dem 01. 
Juli die unsichere E-Mailkommunikation ein und setzt auf die siche-
ren digitalen Zugangswege von Online-Portal und App-Angebot.
Die Inhalte unverschlüsselter Mails sind vor dem Zugriff unbefug-
ter Dritter nicht geschützt. Das ist einer der wesentlichen Gründe, 
weshalb die BA den E-Mailverkehr mit ihren Kundinnen und Kun-
den einschränkt. „Wir setzen auf die Nutzung der von uns entwickel-
ten datensicheren Kommunikationswege, wie der App BA-mobil. 
Gleichzeitig bitten wir unsere Kundinnen und Kunden, unsere 
eServices und Apps verstärkt zu nutzen“, sagt Mathias Auch, Vorsit-
zender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg.
Die App BA-mobil beispielsweise bietet eine praktische 
Upload-Funktion an, über die Kundinnen und Kunden daten-
schutzkonform, schnell und sicher Bewerbungsunterlagen oder 
Dokumente für den Arbeitslosengeld-Antrag hochladen, Verän-
derungen mitteilen und Bescheide einsehen können.
Im Unterschied zur E-Mail lässt sich über das Online-Portal und die 
App außerdem die Identität des Kontoinhabers eines Accounts ein-
deutig identifizieren.

Ab dem 1. Juli 2025 werden die Agenturen für Arbeit bundesweit 
die Erreichbarkeit über den E-Mailkanal einstellen. Die bisherigen 
Liegenschaftspostfächer der Agenturen für Arbeit (z.B.konstanz@
arbeitsagentur.de) werden deaktiviert. Sollten Kundinnen und Kun-
den weiterhin eine Mail an diese Adresse senden, wird diese auto-
matisch abgewiesen und eine Information über die nicht erfolgte 
Zustellung versandt.
Kundinnen und Kunden können sich natürlich wie bisher tele-
fonisch oder postalisch an ihre Agentur für Arbeit wenden. Per-
sönliche Vorsprachen sind ebenso möglich, um Wartezeiten zu 
vermeiden wird eine vorherige Terminvereinbarung empfohlen.
Informationen zur Nutzung der eServices finden Sie unter:
https://www.arbeitsagentur.de/eservices
Informationen zur Nutzung der Kunden-App BA-mobil finden Sie 
unter: https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-arbeit-finden/
arbeitslosengeld/app-ba-mobil

Gespräche für Pflegende Eltern
Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine „Gesprächsreihe 
für Pflegende Eltern“ an.
Am Mittwoch, den 25. Juni, geht es im Vortrag um das Thema „Inte-
grationskraft und Eingliederungshilfe“, wie zum Beispiel Schul-
begleitung, Hilfeplan und weitere Hilfen zur Teilhabe am Leben in 
der Gesellschaft. Als Referentin konnten wir Frau Heinemann vom 
Landratsamt Sigmaringen gewinnen.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, um 
eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der Aicher-
Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. Ansprech-
partnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@caritas-dicvrs.de.

Die AOK Bodensee-Oberschwaben informiert:
Was macht uns glücklich?
Wege zum Glück: Neue AOK-Vorträge zeigen, wie sich Glück 
trainieren lässt
Glück ist ein Empfinden, das durch verschiedene Faktoren beein-
flusst wird. Dazu zählen zwischenmenschliche Beziehungen, 
Lebensumstände, Denkweisen und Gewohnheiten. Was ist es 
eigentlich, das uns wirklich glücklich macht? Woher kommt die-
ses Gefühl? Und kann man es vielleicht sogar beeinflussen? Wie sich 
Glück aktiv trainieren und gleichzeitig die Gesundheit stärken lässt, 
zeigt die AOK – Die Gesundheitskasse in einer neuen Vortragsreihe.
Heike Nachtigall öffnet das Fenster. Bewusst hält sie kurz inne 
und nimmt ein paar tiefe Atemzüge. „Mir geht es gut!“ Mit diesem 
Ritual und der Botschaft an sich selbst startet die AOK-Präventi-
onsexpertin regelmäßig in ihren Tag. Beides ist Teil der Kampa-
gne „Glück von Kopf bis Fuß“. „Mit ihr möchte die AOK“, so Heike 
Nachtigall, „die Menschen dazu anregen, ihr seelisches Wohlbe-
finden zu pflegen“.
Die neuen „Glücks-Vorträge“ verfolgen das Ziel, aufzuzeigen, dass 
Glück nicht nur ein zufälliges Gefühl ist, sondern aktiv trainiert wer-
den kann. „Durch gezielte Maßnahmen, wie Achtsamkeit, Bewe-
gung, gesunde Ernährung und soziale Interaktionen können wir 
unser Glücksgefühl steigern und gleichzeitig unsere Gesundheit 
fördern“, fügt Heike Nachtigall hinzu. „Indem wir diese Aspekte in 
unseren Alltag integrieren, können wir aktiv an unserem Glück 
arbeiten und gleichzeitig unsere Gesundheit stärken.“
Heike Nachtigall ist überzeugt, dass Glück mehr als ein flüchtiges 
Gefühl ist: „Es ist eine Lebenseinstellung.“ In unserer komplexen 
Welt würden wir oft vergessen, dass wahres Wohlbefinden von 
innen komme und uns von Kopf bis Fuß beeinflusse. „Schon kleine 
Veränderungen können große Wirkung zeigen. Mit gezielter Acht-
samkeit, einer guten inneren Balance, ausgewogener Ernährung, 
ausreichend Bewegung und einem bewussten Blick für die klei-
nen Dinge können wir unser Leben nachhaltig glücklicher gestal-
ten“, sagt die AOK-Präventionsexpertin. „Die Kampagne bietet 
unseren Kundinnen und Kunden vielfältige Angebote, ihr Wohl-
befinden selbst in die Hand zu nehmen und den Weg zum ganz 
eigenen Glück zu finden.“
Eine Anmeldung zu den AOK-Online-Vorträgen ist nicht erforder-
lich. Teilnehmen ist möglich, unabhängig von der Versicherung 
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online unter: www.aok.de/bw/veranstaltungen: Bodensee-Ober-
schwaben
Lach dich glücklich
Der erste Vortrag der Reihe steht unter dem Motto „Lachen“. Gerade 
in Krisenzeiten kann Humor eine wertvolle Ressource gegen Stress 
und Sorgen sein. Lachen schafft Vertrauen, fördert Gelassenheit 
und stärkt eine positive Haltung. Zudem verbessert Humor die 
Kommunikation und trägt zur Resilienz bei. Felix Gaudo zeigt, wie 
sich Humor gezielt trainieren lässt. 
Termin: 26.06.2025, 17:00 – 18:00 Uhr 
Denk dich glücklich
Dieser Vortrag zeigt, wie wir unseren Fokus auf das Gute ausrich-
ten und Zuversicht bewahren können. Dr. Volker Busch erklärt in 
einem einstündigen Vortrag, wie uns das gelingt und wie wir trotz 
herausfordernder Lebenssituationen zu Leichtigkeit und Gelassen-
heit zurückfinden. 
Termin: 02.07.2025, 17:00 – 18:00 Uhr 
Iss dich glücklich
Unsere Ernährung hat einen bedeutenden Einfluss auf unser men-
tales Wohlbefinden. Dr. Stefanie Ackermann erläutert, welche Nähr-
stoffe dabei helfen, glücklich und gut gelaunt durch den Tag zu 
kommen – und welche genau das Gegenteil bewirken. 
Termin: 09.07.2025, 17:00 – 18:00 Uhr

Gläserne Produktion 2025 und Mühlenfest: 
Stelzenmühle in Eggmannsried öffnet ihre Türen
Die Familie Gütler, der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V. 
und das Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg laden 
herzlich zur Gläsernen Produktion 2025 ein. Die Stelzenmühle 
Hermann Gütler in Eggmannsried öffnet am Sonntag, den 6. Juli, 
ihre Türen für alle interessierten Besucherinnen und Besucher. 
Die Verarbeitung von regionalem Getreide geht in der Stelzen-
mühle auf eine lange Familientradition zurück. Heute ist die Stel-
zenmühle eine hochmoderne Getreidemühle, in der in höchster 
Qualität die Rohwaren für regionale und nachhaltige Lebensmit-
tel produziert werden.
Bereits ab 09:30 Uhr findet auf dem Gelände ein Zeltgottesdienst 
statt. Im Anschluss wird die Gläserne Produktion offiziell eröffnet, 
sodass von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr hinter die Kulissen der Stelzen-
mühle geschaut werden kann. Für alle Interessierten werden Füh-
rungen durch die Mühle angeboten, um hautnah zu erleben, wie 
Mehl regional produziert wird und welche Arbeit damit verbunden 
ist. Weiterhin wird es Infostände geben, an denen sich Besucher 
über den Getreideanbau in der Region sowie über die regionale 
Wertschöpfung oder auch gesunde Ernährung informieren kön-
nen: Wie wird aus einem Getreidekorn Brot? Welches Getreide 
wächst in unserer Region? Was kann aus alten Brotresten noch 
gezaubert werden? Mit dabei sind die Bio-Musterregion Ravens-
burg, der Landfrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V., das 
Ernährungszentrum Bad Waldsee, die Mühlenstraße Oberschwa-
ben, die Erzeugergemeinschaft Oberschwabenkorn, der Verband 
der Getreide-, Mühlen- und Stärkewirtschaft e.V. sowie die Fach-
schule für Landwirtschaft Ravensburg.
Bei einer Tombola können Sie tolle Preise gewinnen, deren Erlös 
an die Bürgerstiftung Bad Wurzach gespendet wird. Für die klei-
nen Besucher gibt es einen Getreide-Entdeckungspfad, eine Hüpf-
burg, ein Spielemobil und ein Fahrradkarussell. Für die musikalische 
Untermalung und das leibliche Wohl ist Dank der Musikkapelle 
Eggmannsried bestens gesorgt.

Sozialversicherung für Landwirtschaft  
und Gartenbau (SVLFG) 
SVLFG setzte auf Sonnenschutz
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft und Gartenbau (SVLFG) 
präsentierte sich am 23. Mai beim Berufswettkampf der Landschafts-
gärtner auf der Gartenschau in Freudenstadt/Baiersbronn mit Infor-
mationen zum Sonnen- und Hitzeschutz bei der Arbeit.
Während die Landschaftsgärtner-Auszubildenden die Aufgaben 
des Berufswettkampfes lösten, informierten sich die anwesen-
den Arbeitgeber und Familienmitglieder am SVLFG-Informati-

onsstand, wie sie sich und ihre Beschäftigten wirkungsvoll vor 
Sonnenstich, Sonnenbrand und damit auch vor weißem Haut-
krebs schützen können.
„Körperbedeckende Kleidung, Kopfbedeckung mit Nackenschutz, 
Sonnencreme mit Lichtschutzfaktor 50, Kühlfunktionskleidung und 
ausreichend Getränke sind das Maß aller Dinge“, so Präventions-
experte Rainer Subgang von der SVLFG.
Die Glückwünsche der SVLFG gingen in Richtung der Gewinner. 
Alle Wettkampfteilnehmenden erhielten neben ihren Urkunden 
und Preisen eine SVLFG-Tasche mit Sonnenschutzprodukten und 
einer Trinkflasche.

Das Forstamt des Landkreises Ravensburg 
informiert: 
Brennholz verfügbar
In den vergangenen Wintermonaten wurde in den Privat- und 
Gemeindewäldern im Landkreis Ravensburg planmäßig Brennholz 
eingeschlagen. Momentan sind noch freie Brennholz-Mengen ver-
fügbar. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, sich für den kommenden 
Winter mit Brennholz, zu einem attraktiven Preis, einzudecken. Bei 
Interesse bestellen Sie bitte über www.genoholz.de

Räuberbahn
Jetzt geht’s ab…
•	 19. Juni: Räuber halbtags im Zug
•	 22. Juni MUSIK IM ZUG „K&K Wirtshausmusikanten“
•	 22. Juni: Fachwerkführung in Pfullendorf
•	 28. und 29. Juni: Stadtseefest in Pfullendorf
Am Fronleichnamstag, 19. Juni ist der Räuber (halbtags) an 
Bord unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres 
ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, 
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich 
ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner 
aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der span-
nenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz 
bequem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!

Am Sonntag, 22. Juni ist MUSIK IM ZUG „K&K Wirtshausmu-
sikanten“
An diesem Sonntag spielen von 10:18 Uhr (Abfahrt Pfullendorf ) bis 
14:10 Uhr (Ankunft Pfullendorf ) die „K&K Wirtshausmusikanten“ in 
der Räuberbahn auf und unterhalten die Reisenden mit bodenstän-
digen Klängen. Hinter den K&K Wirtshausmusikanten stehen die 
zwei Hobbymusiker Karl-Eugen Hänsler und Karl-Josef Hübschle.
Sie spielen mit Posaune und Trompete für Sie, hauptsächlich 
böhmisch/mährische Blasmusik, aber auch Märsche, Walzer und 
vor allem deutsche Volkslieder. Kommen Sie vorbei, hören zu und 
genießen Sie die etwas andere Fahrt auf der Räuberbahn.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!

Am Sonntag, 22. Juni: Historische Stadtführung durch Pful-
lendorf
Lernen Sie während der Führung durch das historische Pfullen-
dorf unter anderem das Wahrzeichen der Stadt kennen: das Ober-
tor mit der wohl schönsten Doppeltoranlage im Bodenseegebiet. 
Die Führung schließt ebenfalls den historischen Marktplatz, das 
Rathaus (1524), das Alte Haus von 1317 und die vielen schönen 
Fachwerkhäuser ein.
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf, Sitzgruppe vor der Tourist-In-
formation
Kosten: pro Person 5,- Euro, Kinder bis 12 Jahre sind frei
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
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Am Samstag, 28. und Sonntag, 29. Juni Stadtseefest Pfullendorf
Die Narrenzunft Stegstrecker e.V. Pfullendorf veranstaltet wieder 
das traditionelle Stadtseefest.
Vom 22.06 – 24.06 wird ein abwechslungsreiches Programm mit 
einer reichlich bestückten Getränke- u. Essenskarte angeboten.
Für eine bequeme Anreise können Sie am Samstag, 22. und Sonn-
tag, 23. Juni die Räuberbahn nutzen!
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Fahrpläne für Sams-
tag und Sonntag!!!

Außerdem immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre Bahn von 
Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwi-
schen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer Sonder-
ausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für 
die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonntags 
von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info Pful-
lendorf, 07552 – 251131 angefragt werden.

Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. Wei-
tere Infos finden Sie unter
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fami-
lien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung 
im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets scho-
nen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Automa-
ten und in der DB-Navigator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – 
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 

Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum 
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullen-
dorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sig-
maringen – Überlingen.
 
Burgfantasie- Das Spektakel zu Fronleichnam 
auf der Waldburg
Vier Tage, vom 19.06. bis zum 22.06. erwartet die Besucher der Mit-
telalterlichen Erlebniswelt ein tolles Event für Groß und Klein: Die 
Burgfantasie, das große Mittelalter und Fantasie Spektakel, täglich 
von 10 bis 22 Uhr (am 22.06. bis 18 Uhr). Es gibt Showprogramm 
mit internationalen Gauklern, Bauchtänzerinnen, Drachen, Trollen, 
Barden, einer Hexe, dem Henker, Feuershow und mehr.
Ein großes Ritterlager mit über 100 Rittern, Wikingern und weite-
rem illustrem Volk freut sich am Fuße des Burgbergs auf Besuch.
Auf einem kleinen Märktle können allerlei schöne Kleinigkeiten 
erworben werden.
Kinder
Spannendes und überraschendes erfahren die kleinen und großen 
Gäste bei Kinder- und Erwachsenenführungen durch die Waldburg. 
Für besonders geschichtsinteressierte werden Staufer- und Bau-
ernkriegsführungen angeboten.
Am Abend gibt es dann Programm für Erwachsene mit Henker-
führungen, Hexenführungen und zum krönenden Abschluss die 
Feuershow vom Weltmeister Taranis aus Bregenz.
Weitere Informationen und das genaue Programm gibt es unter:
www.schlosswaldburg.de
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Um die Ecke gedacht
Waagrecht: 1. in Losgehstimmung, 10. Geierfeierschmaus, 13. unter ihnen stecken Rechtsprecher, 14. schaltet mit M die Lautsprecher gleich, 15. Teamwork 
von Biene und Kellermeister, 16. Ur-36w ergibt geschüttelt ein Sternbild, 17. vorwärts Mädchen, rückwärts Papageien, 18. Reiter ist von hinten Fledermaus, 19. 
Abtmönch hat offizielle Drogen im Bauch, 21. Giovanni Battista Madonnenmaler, 23. „Wer die Enge seiner … begreifen will, der reise.“ (Kurt Tucholsky), 27. darin 
stecken 44 waagrecht und 1 senkrecht, 29. hallt durch arena und estadio, 31. in Gossau gibt es ein Gebirge, 33. dieser Père ist ein Weihnachtsmann, 34. „Tugend 
ist der beste …“ (Sprichwort), 35. vorwärts Ostseebad, rückwärts Gemeinplatz, 36. Igel, du wirst niemals vor mir …, behauptete der Hase, 37. was Kloßbrühe 
ganz und gar nicht ist, 40. oft das Ende der Verlobungszeit, 41. im Tagesraum wohnt ein Prophet, 44. Foltermelodie, 45. bestätigt oder bestätigt Exaktheit, 46. mit 
Vorliebe von Politikern geschnürt, 47. versammeln sich zu Platten, 48. in Ref eingefügt Fühlbild

Senkrecht: 1. Sekt-Photos neu sortiert sind Atem-
lauscher, 2. nicht Elefantenlaut, sondern Brutto-Net-
to-Differenz, 3. das der Liebsten bringt dem Ganoven 
wenig, 4. Brotzeit-Schärfer, 5. umkreist die Erde und 
einst den Alexanderplatz, 6. im Hackentrick steckt 
eine Grafschaft, 7. mit C Newman-Redford’sche Gau-
nerkomödie, 8. Sekretärinnen-Gütemaß schreibt sich 
wie Echsengala, 9. Kosename für dornige Schönheit?, 
11. Wimpernschlag der Geschichte, 12. Akten … sich 
gerne zu … , 20. mit BEL im Zimmer, mit WE in der 
Luft , 22. gegenwärtige 11 mit Post, 24. damit beginnt 
der zeitgemäße Aberglauben, 25. seine Devise: „Alle 
Kriege, die dem Fortschritt dienen, sind gerecht.“, 26. 
Ljubljana-Schilling, 28. ST-Unterarten sind Fahrwege, 
30. mit B Körper, mit D Pein, 32. tanzt über dem Fire, 
36. zwei Nickel, 38. Tibettempel in Alhambra, 39. in Le-
deste eingearbeitet Rockerattribut, 40. Voraussetzung 
für große Sprünge, 42. fetter Fisch mit schlanker Linie , 
43. Wunschantwort auf Tu m’aimes?
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So geht es: Klebe die Bastelseite auf einen stabilen Bogen Bastelkarton. Schneide 
die einzelnen Memorykärtchen entlang der Linien sorgfältig aus. Nun kannst du 
mit deinen Freunden dein selbst gebasteltes Spiel spielen. Damit kein Kärtchen 
verloren geht, bewahrst du das Spiel am besten in einer kleinen Schachtel auf.

Du brauchst dazu:

Bastelkarton in deiner Lieblings-

farbe, Schere, Klebstoff, eine klei-

ne Schachtel

Natur-Memory



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell� Nummer 25 

  

  

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DEINE ZUKUNFT BEI UNS

Auszubildende zum 
Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium
Bachelor of Science - Steuern m|w|d

Ausbildungs-
beginn
2025

Ravensburg
Weststadt

Nach der Schule schon was vor?

STELLENANGEBOTE

 

www.gold-macher.de
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Füllrätsel
Die vorgegebenen Buchstaben helfen Ihnen, die Begriffe zu er-
raten und in die waagrechten Reihen einzutragen.

1. Gestrüpp, 2. Epigone, 3. parieren, 4. Gemüsesorte, 
5. das Überirdische betreffend, 6. Respekt, 7. beschimpfen, 
8. simulieren, kopieren, 9. fertil

Lösung: 1. Buschwerk, 2. Nachahmer, 3. gehorchen, 4. Chinakohl, 5. himmlisch, 
6. Ehrfurcht, 7. schmaehen, 8. nachahmen, 9. fruchtbar© Müller/DEIKE

750R28R8

Warum wachsen 
Tulpen in der 
Vase weiter?
Tulpen in einer Vase wachsen 
schnell über die anderen Blu-
men hinaus. Normalerweise 
geschieht Wachstum durch 
Zellteilung, wobei immer 
mehr Zellen gebildet werden. 
Bei Pflanzen ist dies aber nur 
der erste Teil des Wachstums, 

danach wächst die Pflanze mittels Zellstreckung weiter: Was-
sereinlagerungen vergrößern die Zellen. Bei Tulpen ist dieser 
Wachstumsmechanismus ausgeprägter als bei anderen Schnitt-
blumen. Die Natur hat das so eingerichtet, damit die Tulpe über-
leben kann; im Unterschied etwa zu Rosen bringt sie nämlich 
nur eine Blüte hervor, dafür aber wächst diese dann über die 
anderen Blumen hinaus.
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